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Kurzdarstellung: 
Das vorliegende White Paper beschreibt 

wie man Glas, Plexiglas oder ähnliche 

transparente Medien misst, um im 

Digitaldruck farbgetreue Ausdrucke auf 

dieser Art von Medien zu erhalten. 

 
© WP Digital AG / Skara KG 
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Einführung 

Eine besondere Anwendung des 

Digitaldrucks ist das Drucken auf Glas 

oder ähnlichen Materialen. Da das 

gedruckte Bild durch eine Lichtquelle 

von hinten betrachtet wird, ist das 

Messen mit traditionellen 

Spektralfotometern nicht möglich. 

Dieses Dokument beschreibt wie die 

gedruckten Farben mit einem 

Durchlicht- Spektralfotometer 

gemessen werden können, um den 

Digitaldrucker für solche Anwendungen 

richtig zu kalibrieren und profilieren. 

Dieses Dokument deckt den Druck auf 

transparenten Medien generell ab und 

ist nicht auf Glasdruck begrenzt. Jede 

Druckanwendung, welche auf 

Hintergrundbeleuchtung abgestimmt 

werden muss, ist enthalten. 

Dieses Dokument setzt ein 

Grundverständnis für Color 

Management im Digitaldruck und die 

Richtlinie für einen Spektralfotometer 

als Messgerät für die Erstellung von 

Kalibrierungskurven und ICC Profilen 

voraus. 

Es wurde das Barbieri Spectro LFP RT 

als Messgerät verwendet: 

 

Mediendicke 

Das Spectro LFP RT führt Messungen 

auf dünnen, flexiblen transparenten 

oder lichtdurchlässigen Materialien 

ähnlich wie Messungen von 

Papiermaterialien durch. Messungen 

von dickeren Materialien wie Glas 

benötigen allerdings ein Grund-

verständnis der möglichen 

Einschränkungen. 

Das folgende Bild zeigt die optische 

Gliederung: 

 
Der Abstand des Messkopfes zur 

Lampe ist identisch zur Dicke des 

Glases selbst. Bei dicken Materialien 

(Glas) erfasst der Messkopf auch das 

Licht von außen (Streulicht) und 

verursacht somit falsche Messwerte. 

Dieser Fehler tritt hauptsächlich bei 

dunklen Farben auf. 

Um Messfehler durch Streulicht zu 

vermeiden, ist eine Dicke bis 5 mm 

zulässig, 3 mm ist empfohlen. 
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Feldgröße 
Die zu messenden Targets sollten 

Felder haben, welche mindestens 3 Mal 

größer sind als die verwendete 

Messöffnung. Das ist notwendig, damit 

die nebenliegenden Felder keine 

Auswirkung auf das Messergebnis 

haben. 

Wir empfehlen für die ICC 

Profilerstellung die 2mm Messöffnung 

des Spectro LFP RTs und das Target: 

Barbieri CMYK_02 zum downloaden 

auf www.Profile-Xpert.com  

 

 

 

 

 

 

Überlegungen zum Druck 
Grundregel: Glas sollte man genauso 

messen wie das Endergebnis 

betrachtet wird. Beim Messen sollte der 

Diffuser des Instruments (Lichtquelle 

des Messgerätes) auf der Seite der 

Lichtquelle und der Messkopf auf der 

Blickseite sein. 

Dies kann 2 Situationen hervorrufen: 

Druckseite in Richtung Messkopf: 

Dies ist die bevorzugte Meßmethode, 

da der Messkopf das Licht nur durch 

das zu messende Patch wahrnimmt. 

 
 

Druckseite hinten (in Richtung 

Diffusor): Je dicker das Glas ist, desto 

mehr Licht kann seitlich in den 

Messkopf gelangen und erhellt 

fälschlicherweise dunkle Patche. 

 

Vorbereitung 

Nach dem Drucken 

schneiden Sie das 

Target an den 

eingezeichneten 

Linien. Glas muss 

sauber geschnitten werden. 

 Verwenden Sie die 

Musterhalterung Modell 2, 

welche mit Ihrem Instrument 

geliefert wurde. Achten Sie 

darauf, dass Sie den Messtisch 

(und Diffusor) nicht zerkratzen. 

Befestigen Sie das Glas an der 

Musterhalterung mit einem Klebeband. 

Befestigen Sie das Glas bündig mit 

dem oberen Ende der Musterhalterung. 

 

Referenzfeld 
Barbieri Targets haben ein 

ñReferenzfeldò (Reference Area) in der 

linken oberen Ecke des Targets. 

Schneiden Sie dieses Referenzfeld 

nicht ab. 

 

http://www.profile-xpert.com/
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Wird mit weißer Tintendeckung 

gedruckt, muss dieses Referenzfeld 

auch weiß gedruckt werden.  

Messung 
Die Messung wird automatisch in der 

ñschnellenò (fast) Messmethode, 

dieselbe wie bei Messungen von 

Standardmaterialen, ausgeführt. 

Opalglas 
Opalglas wird genauso wie voll 

durchlässiges Glas gemessen. Die 

Messzeit ist dabei langsamer, da das 

Instrument eine 

niedrigere Licht-

stärke erhält und 

deshalb die 

Integrierzeit 

entsprechend 

anpasst. 

In diesem geringeren Lichtverhältnis ist 

der Streulichteinfluss kritischer und je 

dünner das Opalglas ist, desto genauer 

sind die Messergebnisse. 

 

Gefärbtes Glas 
Alle in diesem Dokument 

beschriebenen Messungen stehen im 

Verhªltnis zum ñReferenzfeldò auf dem 

Target. Das bedeutet, dass das 

Instrument annimmt, dass der 

Weißpunkt im Referenzfeld liegt und 

der Wert L*=100, a*=0, b*=0 beträgt. 

Dies funktioniert optimal für 

Farbmanagementanwendungen welche 

einen ñweiÇen Hintergrundò annehmen. 

Dies deshalb da es den 

Interpretationen des menschlichen 

Auges entspricht, welches die 

Bildinterpretation auf diesen 

Referenzweißpunkt anpasst. 

Bei der Verwendung von gefärbtem 

Glas, ist es für das ICC Profil unmöglich 

den Ăabsolut kolorimetrischen Intentñ zu 

verwenden, da Ăabsoluterñ und 

Ărelativerñ Intent gleich sind. 

Ist die absolute kolorimetrische 

Anpassung erforderlich, muss das 

Kalibrierfeld auf dem Target durch 

einen transparenten Bereich gleicher 

Dicke ersetzt werden. 

 

Spotmessung 
Einzelne Messungen von farbigen 

Feldern werden von der Messsoftware 

Profile-Xpert Gateway unterstützt. Bitte 

sehen Sie für detaillierte Informationen 

in der Gebrauchsanweisung dieser 

Software nach. 

Bei Messungen von Glasmustern, 

beachten Sie bitte, dass das Instrument 

zuerst auf einer freien Fläche kalibriert 

werden muss: 

Anschließend kann die Punktmessung 

auf dem zu messenden Patch 

weitergeführt werden: 
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Durchlicht contra Auflicht 
Bei manchen Anwendungen werden 

Bilder mit einer Weißdeckung gedruckt. 

Diese Bilder haben den Vorteil, dass 

sie eine festgelegte Hintergrundfarbe 

haben und auch bei Tageslicht 

betrachtet werden können. 

 
Dies wirft die Frage auf: Sollte dieses in 

Auflicht- oder Durchlicht gemessen/ 

profiliert werden? 

Es folgen die möglichen Antworten: 

- Wird das Bild in einem dunklen 

Raum durch einen Leuchttisch 

betrachtet, ist die Durchlicht-

messung die richtige Antwort 

- Wird das Bild in einem hellen Raum 

oder bei Tageslicht betrachtet, ist 

die Auflichtmessung die richtige 

Antwort 

- Wird das Bild am Tag bei 

Tageslicht betrachtet, und in der 

Nacht hinterleuchtet betrachtet, 

sollte eine Mischung von beiden 

Methoden verwendet werden. 

Diese Mischung wird 

normalerweise durch die 

Verwendung der Durchlicht-

methode (ergibt normalerweise 

höhere gesättigte Werte) und durch 

den Druck des Bildes mit einer 

geringeren Sättigung erreicht. 

Farbraumvergleich zwischen Auflicht-

messung (grün) und Durchlicht-

messung (blau): 

 

 

Auflichtmessung 

Sofern die Druckseite in Richtung des 

Messkopfes ist, wird die 

Auflichtmessung auf Glas genauso wie 

die Papiermessung durchgeführt. 

  
Ist die Druckseite hinter dem Glas, in 

Richtung Diffuser, ist eine 

Auflichtmessung nicht möglich. Der 

Grund dafür ist, dass das Licht nicht 

zurück an die Optik geworfen wird. 
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Anwendungsbeispiele von WP 

Digital AG und Skara KG 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 


